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Aufklärung in der
Zürcher Spitalbaufrage.

Aus Mitgliedern der vom Kantonsrat bestellten
Expertenkommission, Vertretern der Ärztegesellschaft
des Kantons Zürich, des Bundes schweizerischer Archi-
tekten, der medizinischen Fakultät und Verwaltungs-
fachleuten hat sich in Zürich ein Aktionskomitee
zur Förderung der Zürcher kantonalen Spi-
talbauten gebildet. Dieses verfolgt den Zweck,
allen öffentlichen und privaten Instanzen, die sich
für die Frage interessieren, mit aufklärendem Mate-
rial an die Hand zu gehen.

Als Auftakt für diese Tätigkeif wurden die Ver-
/reter der Presse am 28. September ins Zunfthaus
zur Zimmerleuten zu einer Besprechung eingeladen,
die vom Vorsitzenden des Komifees, Prof. Veraguth,
geleitet wurde. Dr. med. Wächter, Architekt Moser
und Verwalter Manz von der Frauenklinik teilten
sich in die Aufgabe, die ganze Frage und die ver-
schiedenen Projekte vom medizinischen, baulichen
und betriebstechnischen Standpunkt aus zu beleuchten.
Das Komitee steht auf demselben Standpunkt wie
die Expertenkommission: Es empfiehlt aus voller
Überzeugung den Antrag, die gesamten Spitalbauten
auf das Areal beim Burghölzli zu verlegen.

Die Aussprache, die sich an die Referate anschloß,
wurde rege benüßt und bot Gelegenheit, verschie-
dene Punkte besonders hervorzuheben und darüber
Klarheit zu schaffen. Nach der übereinstimmenden
Ansicht aller direkt Interessierten, besonders Ärzten
und Kranken, ist die heutige Lage der Krankenan-
stalten inmitten des Stadtlärms eine durchaus un-
zweckmäßige. Verschiedene mitgeteilte Einzelheiten
taten dies zur Genüge dar. Das würde auch nicht
besser durch den Neubau auf dem bisherigen Areal,
abgesehen davon, daß dieser eine Bauzeit von zehn
Jahren mit allen damit verbundenen Unzukömmlich-
keiten für den Betrieb erfordern würde. Dagegen
vereinigt das Projekt für einen Neubau auf dem
burghölzliareal sozusagen alle wünschenswerten Vor-
teile. Neben der ruhigen und sonnigen Lage ist
sine klare Disposition für alle Räume möglich, die
zudem wesentliche betriebstechnische Einsparungen
gestattet (man rechnet mit zirka 200,000 Fr. jährlich).

Auf die Anfrage eines Pressevertreters, ob das
nun vorliegende Raumprogramm wirklich endgültig
^ei und im Verlauf der Verhandlungen nicht neue
Wünsche auftauchen werden, konnte Professor Vera-
guth antworten, daß hinter diesem Raumprogramm

gesamte medizinische Fakultät und die kantonale

Ärztegesellschaft stehen. Vorausgeseßt sind allerdings
sogenannte Entlastungsstationen zur Aufnahme von
Patienten, deren Aufenthalt in der Klinik selbst nicht
unbedingt notwendig ist. Gegenüber den jeßigen
1227 Betten würde die neue Krankenanstalt deren
1650 und zusammen mit den Außenstationen sogar
deren 1940 zählen. Vorgesehen ist auch ein wei-
terer Ausbau der Landasyle.

In der Diskussion wurde auch die Frage aufge-
worfen, ob die Erstellung der neuen Anlage, die
eine Bauzeit von etwa fünf Jahren erfordern soll,
auf eine längere Reihe von Jahren verteilt werden
und auch der Bezug der neuen Gebäulichkeiten
etappenweise erfolgen könnte. Mediziner sowohl
wie Verwaltungsmänner im Komitee stehen aber
durchaus auf dem Standpunkt, daß man bei etappen-
weiser Inanspruchnahme mit schweren Nachteilen
rechnen müßte. Organisation und Betrieb würden
darunter leiden, was sich bei leßterm in einer Ver-
teuerung auswirken müßte. Die Lehrtätigkeit wäre
mit Schwierigkeiten verbunden. Viele Einrichtungen
müßten doppelt geschaffen werden.

Es ist, wie in der Versammlung betont wurde,
sehr zu begrüßen, daß sich die zunächst beteiligten
und sachverständigen Kreise so frühzeitig an die
Aufklärung über das große Werk machen.

Bauchronik.
Baupolizeiliche Bewilligungen der Stadt

Zürich wurden am 14. Oktober für folgende Bau-
Projekte, teilweise unter Bedingungen, erteilt:

Ohne Bedingungen :

1. Kanton Zürich, Umbau Neumühlequai 8, Z. 1 ;

2. Stadt Zürich, Umbau Rathausquai 12, Z. 1 ;

3. O. Thoma-Ruff, Umbau Schüßengasse 5, Z. 1 ;

4. Baugenossenschaft Mattenhof-Wollishofen, Dach-
pappeneinlage in Brandmauer Seestraße 352/
354, Z. 2;

5. Genossenschaft für Volksapotheken, Umbau Lang-
straße 39, Z. 4;

6. Lebensmittelverein Zürich, Unterkellerung der
Rampe und Abänderungspläne für Umbau Erna-
straße 32, Z. 4;

7. W. Thomann, Erdgeschoßumbau Anwandstraße
Nr. 9, Z. 4;

8. Migros A.-G., Umbau im 1. Stock Limmatstraße
Nr. 152, Z. 5;

9. O. Billian, Wohnhäuser mit Autoremise Hoße-
Strasse 61, 65 / Schaffhauserstraße, Abänderungs-
pläne, Z. 6 ;

10. A. Widmer, Umbau Rotbuchstraße 1, Z. 6;
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Aufklärung in cler
lürcker 5pits!lssulrsge.

^tUX K4itglis<tsrn 6sr VOM Ksntonxrst KsxtsIItsn
^xpsrtsnlcommixxion, Vsrtrstsrn ctsr Ac?tsgsxsIIxckstt
3sx Ksntonx ^ürick, ctsx öunctsx xckwsi^srixcksr ^rcki-
tslctsn, 6sr msctixinixcksn kslcultst unct Vsrwsltungx-
tscklsutsn kst xick in ^ürick sin ^Ictionxlcomitss
iur körctsrung ctsr ^ ürcksr Icsntonslsn 5 pi -
tslksutsn gskiI6st. Oisxsx vsrtolzt ctsn ^wsclc,
sllsn öttsntlicksn unct privstsn Inxtsn^sn, ctis xick
tür clis krszs intsrsxxisrsn, mit sutlclsrsnctsm leiste-
risl sn ctis ktsnct ?u gsksn.

^lx ^uttslct tür clisse Istiglcsit wurctsn ctis Vsr-
tcster ctsr ?rsxxs sm 23. 5sptsmksr ins i^unttksux
iur /immsrlsutsn ^u einer ösxprsckung sin^slsctsn,
clis vom Vorxihsnctsn ctsx Komitssx, ?rot. Vsrsgutk,
gslsitst wurcts. Dr. msct. Wscktsr, T^rckitslct K4oxsr
un6 Vsrwsltsr K4sn^ von ctsr I^rsusnlclinilc tsiltsn
5ick in ctis ^utgsks, ctis gsnis krszs unct ctis vsr-
5ctiisctsnsn k^rojslcts vom mscli^inixcksn, ksulicksn
unct kstriskxtscknixcksn Ztsnctpunlct sux?u kslsucktsn.
Osx Komitee xtskt sut ctsmxslksn 5tsnctpunlct wie
ctis kxpsrtsnlcommixxion! kx smptisklt sux voller
Oksr-sugung ctsn Antrag, ctis zsxsmtsn 5pitslksutsn
sut ctsx ^rssl ksim öurgköl^li ^u vsrlsgsn.

Ois ^uxxprscks, ctis xick sn ctis Kstsrsts snxckloh,
v,ur6s rsgs ksnüht unk Kot (Oslsgsnksit, vsrxckis-
6sns?cin!cts ksxonctsrx tisi-vor^utisksn unct ctsi-öksr
^Isrtisit xctisttsn. Xlscti ctsr ciksrsinztimmsnksn
^nxictit sllsc ctirslct Intsrsxxisrtsn, ksxonctscz Ar-tsn
c^nct Xmnlcsn, ixt ctis tisutigs ksgs ctsr Xrsnlcsnsn-
Ztsltsn inmitten ctsx Ztscttlärmx sins cturctiscix on-
^v/sclcmslzizs. Vsrxctiisctsns mitgstsilts ^inxslksitsn
lâten ctisx ^ur (Osnü^s ctsr. Osx vvürcts suck nickt
ksxxsc ctucck ctsn klsuksu sut ctsm kixksngsn ^rssl,
Zkgsxsksn ctsvon, cts^ ctisxsr sins ösu^sit von icskn
tskrsn mit sllsn ctsmit vsrkunctsnsn On^ulcömmlick-
leiten tüc ctsn östrisk srtorctsm v,ürcls. Osgsgsn
vscsini^t ctsx ^rojslct tür sinsn klsuksu sut ctsm
^ucgköl^lisrssl xo^uxsgsn slls v/ünxcksnxv/srtsn Vor-
Isils, ktsksn ctsr cuki^sn unct xonnigsn ksgs ixt
Eins Iclscs Oixpoxition tüc slls I?sums möglick, ctis
^uctsm wsxsntlicks kstriskxtscknixcks kinxpsrungsn
9Extsttst (msn cscknst mit ^iclcs ?Oll,L>L>O t-r. jskrlick).

^ut ctis /^ntcsgs sinsx t'rsxxsvsrtrstsrx, ok ctsx
nun voi-Iisgsncts ksumprogrsmm v,irlclick sncigültig
^si unct im Vsrlsut ctsr Vsrksnctlungsn nickt nsus
'Vünxcks suttsucksn wsrctsn, Iconnts t'rOtsxxor Vsrs-
Zutk sntwortsn, ctsk; kintsr ctisxsm Xsumpro^rsmm

zsxsmts mscticcinixcks ^slcultst unct ctis Icsntonsls

ÄrzctsgsxsIIxckstt xtsksn> Vorsuxgsxsht xinct sllsrctingx
xogsnsnnts kntlsxtun^xxtstionsn ?ur ^utnskms von
?stisntsn, ctsrsn ^utsntkslt in ctsr Xlinilc xslkxt nickt
unksctinzt notwsnctiz ixt> (Osgsnüksr ctsn jshigsn
1227 Vsttsn würcts ctis nsus Xrsnlcsnsnxtslt ctsrsn
1650 unct -uxsmmsn mit ctsn ^ukzsnxtstionsn xogsr
ctsrsn 1940 ?sklsn> Vorgsxsksn ixt suck sin vvsi-
tsrsr /^uxksu ctsr ksnclsxvls.

In ctsr Oixlcuxxion vrurcts suck ctis k-rsgs sutgs-
vvortsn, ok ctis krxtsllung ctsr nsusn ^nlsgs, ctis
sins ösuisit von stv,s tünt tskrsn srtorctsrn xoll,
sut eins Isngsrs ksiks von tskrsn verteilt vrsrctsn
unct suck ctsr ks^ug ctsr nsusn (Osksulicklcsitsn
stsppsnwsixs srtolgsn Icönnts. K4scti?insr xov/okl
wis Vsrwsltungxmsnnsr im Komitee xtsksn sksr
cturcksux sut ctsm 5tsnctpunlct, cts^ msn ksi stsppsn-
wsixsr Insnxprucknskms mit xckwsrsn KIscktsilsn
rscknsn mü^ts. Orgsnixstion unct östrisk würctsn
ctsruntsr Isictsn, wsx xick ksi lstztsrm in sinsr Vsr-
tsusrung suxwirlcsn mülzts. Ois kskrtstiglcsit wsrs
mit 5ckvvisriglcsitsn vsrkunctsn> Visls kinricktunzsn
mühten ctoppslt gsxcksttsn wsrctsn.

kx ixt, wis in ctsr Vsrxsmmlung kstont wurcts,
xskr ?u ksgrühsn, ctsh xick ctis ^unsckxt kstsiliztsn
unct xsckvsrxtsnctigsn Krsixs xo trükxsitiz sn ctis
^utlclsrun^ üksr ctsx grohs Wsrlc mscksn.

ksuekronik.
vsupolizeeiticke Vv«rilligungen «Ivr Z»s«il

Illkick wurctsn sm 14. Olctoksr tür tolgsncts ksu-
projslcts, tsilwsixs unter ösctingungsn, srtsilt:

Okns ksctingungsn:
1. Ksnton üürick, Omksu klsumüklsqusi L, /> 1 :

2. 5tsctt ^ürick, Omksu kstksuxqusi 12, 2^. 1 ;

Z. O. Ikoms-kutt, Omksu 5ckühsngsxxs 5, 1

4. ösugsnoxxsnxckstt k4sttsnkot-VVo!lixkotsn, Osck-
psppsnsinlsgs in örsnctmsusr 5ssxtrshs 352/
354, I. 2:

5. Osnoxxsnxckstt tür VoUcxspotksIcsn, Omksu ksng-
xtrshs 39, 4;

6. ksksnxmittslvsrsin ^ürick, OntsrlcsIIsrung ctsr
ksmps un6 ^ksnctsrungxplsns tür Omksu krns-
xtrshs 32, 4?

7. W. Ikomsnn, ^rctgsxckohumksu ^nwsnctxtrshs
KIr. 9, 7^, 4i

3. K4igrox Omksu im 1. 5toclc kimmstxtrshs
KIr. 152, I. 5i

9. O, öillisn, Woknksuxsr mit ^utorsmixs ttohs-
xtrsxxs 61, 65 / Zcksttksuxsrxtrshs, ^ksnctsrun^x-
plsns, 6i

10. 7^. Wictmsr, Omksu kotkuckxtrshs 1, 6;
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